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GLEICHSTELLUNGSPOLITIK IN LÜBECK 

Liebe Leser:innen, 

die Corona-Pandemie hat unser Leben nach wie vor im Griff. Inzwischen sind 

wir mitten in der „3. Welle“. Wir alle hoffen, bald wieder etwas mehr „Normali-

tät“ und Austausch erleben zu können. Derzeit schwebt über Kitas und Schulen 

aber nach wie vor die tägliche Frage, ob es ein zurück in die „Notbetreuung“ und 

ins „Distanzlernen“ geht.  

Wie im Vorjahr müssen auch wir 2021 Veranstaltungen weiter online anbieten 

oder verschieben. Wir freuen uns dennoch, mit Ihnen im Austausch und Kontakt 

zu bleiben. 

Ermutigend und belebend war in dieser Zeit die Foto-Aktion „Lübeck lebt Femi-

nismus- ich bin dabei“, bei der viele von Ihnen mitgemacht haben – danke dafür. 

In diesem Newsletter finden Sie – coronabedingt – nur wenige Veranstaltungs-

Hinweise (ab S. 7). Dafür haben wir mehr Informationen zu gleichstellungspoli-

tisch relevanten Entwicklungen vor Ort wie landes- und bundesweit gesammelt. 

Der Newsletter erscheint erstmals im „Corporate Design“ der Stadt – und mit 

unserem neuen Logo! 

Trotz der immer noch belastenden Situation wünschen wir Ihnen einen guten 

und insbesondere gesunden Start in den Frühling!   

Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen, Blühendes und Eis – mit Abstand. 

Ihr Frauenbüro-Team 

 

 

 

 
 

„Lübeck lebt Feminismus“ –  
111 Beiträge 
Von Januar bis März 2021 beteiligten sich mehr als 111 Lübecker:innen an der 

Online-Foto-Kampagne „Lübeck lebt Feminismus – ich bin dabei“. Die Beiträge 

spiegeln die Vielfalt der Unterstützer:innen von Gleichstellung und Feminismus 

in Lübeck. Mit gemacht haben viele: viele Einzelpersonen sowie Initiativen und 

Beratungsstellen, ebenso wie Politiker:innen, Künstler:innen, Sportler:innen und 

Familien. Gestandene und „alte“ Feminist:innen sind ebenso dabei wie junge 

und „neue“ Feminist:innen. Auch einige Männer sind dabei, denn inhaltlich geht 

es um Selbstbestimmung, Gerechtigkeit, Kraft, Macht und die notwendige Ver-

änderung von Strukturen. 

Falls Sie die Fotos und Statements anschauen bzw. nachlesen wollen, können 

Sie das hier tun www.luebeck.de/ich-bin-dabei .  

http://www.luebeck.de/ich-bin-dabei
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Bundestagswahl 2021: Drei Frauen und zwei 

Männer kandidieren für Lübeck - bisher 

Am 26. September 2021 wird der nächste Bundestag gewählt. Die Lübecker Par-

teien haben bisher drei Frauen und zwei Männer als Kandidat:innen für den 

Wahlkreis 11 benannt. Bestätigt sind bereits Dr. Claudia Schmidtke, Kandiatin 

der CDU und Tim Klüssendorf (SPD). Die Grünen werden voraussichtlich Bruno 

Hönel ins Rennen um das Bundestagsmandat schicken. Die FDP hat Heike Ste-

gemann nominiert, die Linken Sophie Bachmann. Bis zum 19. Juli 2021 müssen 

die Parteien ihre Kreiswahlvorschläge und Landeslisten für die Wahl zum Bun-

destag einreichen.  

 

 

 

Frauen und Männer in Lübeck:  

Neue Zahlen im „Gender Monitoring“ 

Nachdem 2019 im „Gender Monitoring“ Zahlen zu Frauen und Männern in 

Lübeck in den Bereichen Partizipation (z.B. Politik), Bildung, Erwerbsarbeit und 

Gewalt vorgelegt wurden, stehen nun weitere lokale Daten zur Verfügung.  

Sie finden darin: Zahlen zur Kinderbetreuung in Lübeck, zum Anteil der Väter 

und Mütter, die Elternzeit nutzen, zur Situation von Alleinerziehenden und zur 

Wohnsituation (Wohngeld, Notunterbringungen), zur Nutzung der Freizeit-Infra-

struktur (Bibliotheken, Sport), zu Armut im Alter und zur Pflege (Pflegebedürfti-

gen/ Pflegende). Außerdem zu Mädchen* und Jungen* in den Jugendzentren 

und in der Jugendhilfe. „Anhang“ zum Gender Monitoring (2020). 

Für Fragen rund um das Thema stehen wir gerne zur Verfügung, ebenso in-

formieren wir interessierte Gruppen gerne in einer speziellen Info-Veranstal-

tung (auch online) über die Daten. 

Tel: 122-1615, E-Mail: frauenbuero@luebeck.de. 

 

 

Anlaufstelle für Diskriminierung in Lübeck 

Die Bürgermeisterkanzlei der Hansestadt Lübeck ist auch Anlaufstelle bei Diskri-

minierungen. Menschen, die sich aufgrund ihrer ethnischen Herkunft, des Ge-

schlechts, ihrer Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters 

oder ihrer sexuellen Identität diskriminiert fühlen, in der Vergangenheit Diskri-

minierung erfahren oder beobachtet haben, können sich an diese Stelle wen-

den. Die Hansestadt Lübeck informiert auf Grundlage des Allgemeinen Gleich-

behandlungsgesetz (AGG), über das Thema Diskriminierung und vermittelt bei 

Bedarf weiter. Die Stelle leistet keine Rechtsberatung. 

Kontakt: Hansestadt Lübeck, Bürgermeisterkanzlei, Anlaufstelle Diskriminie-

rung, Breite Straße 62, 23539 Lübeck, Telefon: 0451 115, Mo- Freitag 7-19 Uhr 

 

 

 

https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/frauenbuero/gender-monitoring/index.html
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/GenderMonitoring_Bericht_Endversion_Anhang_2020.pdf
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/GenderMonitoring_Bericht_Endversion_Anhang_2020.pdf
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/antidiskriminierung-bei-der-hansestadt-luebeck/anlaufstelle-diskriminierung.html
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/antidiskriminierung-bei-der-hansestadt-luebeck/anlaufstelle-diskriminierung.html
http://www.gesetze-im-internet.de/agg/
http://www.gesetze-im-internet.de/agg/
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/antidiskriminierung-bei-der-hansestadt-luebeck/anlaufstelle-diskriminierung.html
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/antidiskriminierung-bei-der-hansestadt-luebeck/anlaufstelle-diskriminierung.html
https://www.bundestagswahl-2021.de/frauenanteil-im-bundestag/
https://www.bundestagswahl-2021.de/frauenanteil-im-bundestag/
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/GenderMonitoring_Bericht_Endversion_Anhang_2020.pdf
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Angsträume: 26 meist benannte Orte 

In einer Befragung zu „Angsträumen“ in Lübeck, die Ende 2020 vom Bereich 

Stadtgrün und Verkehr der Hansestadt Lübeck durchgeführt wurde, nahmen 

454 Lübecker:innen teil (374 „verifiziert“). Rund zwei Drittel davon waren 

Frauen. Insgesamt gingen ca. 600 Meldungen ein. In einem ersten Schritt wur-

den 26 Orte ausgemacht, die am häufigsten genannt wurden und im März 2021 

vor Ort begutachtet. Als Angst erzeugende Situationen wurden auch „feiernde 

Jugendgruppen“ oder „Ansammlungen von Obdachlosen und Abhängigen“ be-

nannt. Auch Müll, Wandschmierereien und bauliche Verwahrlosung hatten eine 

größere Bedeutung.  

Neben ergänzender Beleuchtung sollen die von der Bürgerschaft zusätzlich be-

reitgestellten 100.000 EUR in diesem Jahr zur Beseitigung der Angstraumes 

„Fußweg Steinrader Weg / Ziegelstraße“ (Foto) und der „Klughafenbrücke“ ver-

wendet werden, schlägt die Verwaltung vor. Der Wunsch, den Weg an der Kanal-

Trave zu beleuchten, muss noch in Einklang mit Umweltschutzbedarfen ge-

bracht werden und wird geprüft. Die Vorlage ist öffentlich hier zu finden und 

wird am 19.4.2021 im Bauausschuss behandelt.  

 

 

Studie zu Hilfe bei Gewalt in Schleswig-Holstein: 

Es fehlen 400 – 500 Frauenhaus-Plätze 

Im Rahmen der Umsetzung der Istanbul-Konvention in Schleswig-Holstein hat 

das Institut „Zoom“ im Auftrag der Landesregierung im Februar 2021 eine Be-

darfsanalyse zum Hilfesystem bei Gewalt vorgelegt. Auf 183 Seiten können die 

Bedarfe im Land nachgelesen werden. In Lübeck finden sich laut Bericht die 

höchsten Fallzahlen bei polizeilich registrierter Partnerschaftsgewalt, aber rela-

tiv wenige „Wegweisungen“. Positiv stellt der Bericht heraus, dass in Lübeck 

viele Frauenhausplätze in den letzten Jahren kommunal finanziert wurden. Da 

diese Plätze mit gezählt werden (!), schneidet Lübeck positiv ab: Ein Familien-

platz auf 10.000 Einwohner:innen wird erreicht (Empfehlung des erläuterndem 

Berichts zur Istanbul-Konvention). Die Autor:innen beschreiben aber auch die 

(zu) hohe Auslastung der Häuser landesweit ebenso wie in Lübeck. 4.311 Frauen 

und Kinder mussten 2019 abgewiesen werden, allein in Lübeck über 300.  

400-500 Frauenhaus-Plätze fehlten landesweit. Der gesamte Abschlussbericht 

und eine Zusammenfassung sind hier zu finden. Das „Bündnis Istanbul-Konven-

tion“ hat einen bundesweiten Alternativbericht mit Empfehlungen heraus ge-

bracht, den Sie hier hier nachlesen können.  

 

 

https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/pil/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1010486
http://prospektive-entwicklungen.de/bedarfsanalyse-des-hilfsangebotes-fuer-gewaltbetroffene-frauen-in-schleswig-holstein/
http://www.buendnis-istanbul-konvention.de/alternativbericht-buendnis-istanbul-konvention-2021/
http://prospektive-entwicklungen.de/bedarfsanalyse-des-hilfsangebotes-fuer-gewaltbetroffene-frauen-in-schleswig-holstein/
https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/pil/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1010486
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Notfallkarte Prostitution für Lübeck 

Wenn Sie als Prostitutierte:r Unterstützung oder Beratung benötigen, finden Sie 

hier die wichtigsten Telefonnummern und Kontaktdaten in Lübeck.  

Die Notfallkarte ist in verschiedenen Sprachen erhältlich (deutsch, polnisch, bul-

garisch, rumänisch, englisch, französisch, spanisch, thailändisch). 

Sie wird von Mitarbeiter:innen verschiedener Stellen an Prostituierte weiter ge-

geben.  

 

 

 

 

 

 

 

Kampagne: „50:50 – Gleiche Macht für alle“ 
Der Landesfrauenrat ging am 8. März 2021, dem Internationalen Frauentag, mit 

der Kampagne „50:50 –Gleiche Macht für alle“ an den Start. Mit der Kampagne 

setzt sich der LandesFrauenRat Schleswig-Holstein für die gleiche Beteiligung 

von Frauen und Männern an politischen Ämtern und Mandaten ein. Ziel: In allen 

Parlamenten und anderen Gremien der repräsentativen Demokratie sollen 

Frauen und Männer gleichermaßen vertreten sein – 50:50 eben. 

 

Sie können mitmachen – auf Ihren Social Media Kanälen … ! 

 

 

 

 

 

 

 

Folgen von Corona in Lübeck 
80% Kinder zu Hause betreut 

Die Corona-Pandemie hat zu einem massiven Einbruch der Kinderbetreuung in 

Kitas, Tagespflege und Ganztag in Lübeck geführt. Laut Stadtverwaltung wurden 

im Februar 2021 durch Tagespflegepersonen nur noch rund 200 von 1.200 Kin-

dern betreut. In den Kitas stadtweit lag die Auslastung zwischen 25 -  40%. Die 

Inanspruchnahme der Notbetreuung fiel unterschiedlich aus.  

Nach einer landesweiten Erhebung wurden in den Lübecker Kitas 1.644 Kinder 

im Rahmen der Notbetreuung betreut und gefördert (d.h. rund 22% der regulär 

betreuten Kinder). In der Ganztagsbetreuung an Lübecker Grundschulen wur-

den 920 Kinder am Nachmittag betreut, rund 20% der sonst betreuten Kinder. 

 

Arbeitsmarkt: Weniger Minijobs, mehr Kurzar-

beit und arbeitslose Frauen 

Laut Jahresbilanz der Bundesagentur für Arbeit Lübeck 2020 ist die Zahl der 

Minijobs in Lübeck im Jahr 2020 um 8,4% gesunken. In Lübeck gab es 34.013 

Beschäftigte in Kurzarbeit (v.a. Einzelhandel, Gastronomie, Beherbergung). Die 

https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/frauenbuero/veroeffentlichungen/broschueren/index.html
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/Notfallkarte%20Prostitution%20deutsch_u_osteurop%C3%A4ische%20Sprachen%203-2021.pdf
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/Notfallkarte%20Prostitution%20deutsch_u_osteurop%C3%A4ische%20Sprachen%203-2021.pdf
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/Notfallkarte%20Prostitution%20deutsch_u_osteurop%C3%A4ische%20Sprachen%203-2021.pdf
https://www.luebeck.de/files/rathaus/verwaltung/Frauenb%C3%BCro/Notfallkarte%20Prostitution%20engl_franz_span_thail3-2021.pdf
http://www.gleiche-macht-fuer-alle.de/
file://///hl.root.luebeck.de/hl-daten/bereiche/FB1/1.160/Frauenbüro%20extern/Öff.Arbeit/Newsletter/2021/Mitmachen%20bei%20der%20Kampagne%20-%20LandesFrauenRat%20(gleiche-macht-fuer-alle.de)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/luebeck/statistik
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/frauenbuero/veroeffentlichungen/broschueren/index.html


Seite 5 

 

 

Ausgabe 43  April 2021 Frauenbüro NEWSLETTER 

Arbeitslosigkeit stieg um 12% (+ 1.005 auf 9.404; Quote: 8,1%; 1,1% Corona-Ef-

fekt). Die Zahl arbeitsloser Frauen stieg stärker (12,6%) als die der Männer 

(11,5%). 

 

 

 

Sexistische Werbung: Frauenbüro weist auf  

Beschwerdemöglichkeiten hin 

Werbung wird immer diskriminierungsfreier gestaltet, jedoch erreichen das 

Frauenbüro immer wieder Beschwerden über sexistische Werbung. 

Tipps, wie und wo sich Lübecker:innen über sexistische Werbung beschweren 

können, hat das Frauenbüro der Hansestadt Lübeck auf der Seite „Sexistische 

Werbung – müssen Sie sich nicht gefallen lassen“ zusammengestellt. Es wird auf 

die Beschwerdemöglichkeiten beim Deutschen Werberat, aber auch auf die 

Werbemelder*in von Pinkstinks hingewiesen. Mit einer Beschwerdepostkarte 

via E-Mail kann sich jede:r direkt an das Unternehmen wenden – oder die Pro-

dukte einfach boykottieren. Auch das Frauenbüro berät bei Beschwerden;  

E-Mail: frauenbuero@luebeck.de oder Tel: 122-1615. 

 

 

Berufsfeuerwehr Lübeck:  

Zwei Frauen starten Ausbildung 

Michelle Teß ist eine von zwei Frauen, die im Frühjahr 2021 in eine Ausbildung 

bei der Berufsfeuerwehr Lübeck starten. Zusammen mit zwölf Kollegen bestand 

sie den Theorie- und Sporttest sowie die Teamaufgabe und bewies beim Dreh-

leitersteigen ihre Höhentauglichkeit. Bisher gab es lediglich fünf Feuerwehrbe-

amtinnen bei der Lübecker Berufsfeuerwehr. Die Anzahl der Feuerwehrfrauen 

hat sich nun auf sieben erhöht. Die zweite Frau, Franziska Mente-Plaß, hat sich 

nach einem abgeschlossenen Studium (Pflege) für die Laufbahn im gehobenen 

feuerwehrtechnischen Dienst entschieden (Ausbildung zum/zur Oberbrandin-

spektor:in). Zur ganzen Pressemitteilung. Infos zu den Ausbildungsberufen bei 

der Feuerwehr (auch Notfallsanitäter:in / Rettungsdienst) gibt es hier. 

 

 

 

„Frauenpolitischer Erzählsalon“ zum  

Equal Pay Day  – online ansehen 

Der Frauenpolitische Erzählsalon zur Entgeltgleichheit aus Lübeck kann jetzt auf 

Youtube angehört werden. Mit dabei waren Frauke Eiben, Pröpstin im Kirchen-

kreis LL, Beate Herrmann, Vorsitzende des Personalrats der Städtischen Se-

nior:inneneinrichtungen, Ilka Lambke-Muszelewski, vom BPW, Club Lübeck,  

Anne Schmaljohann, Vorsitzende des KreisLandFrauenVerbandes Herzogtum 

Lauenburg e. V., Martina Schmidt, Mitarbeiterin beim Kirchlichen Dienst in der 

Arbeitswelt (KDA) Lübeck und Koordinatorin der „Orientierungsschau Berufe“. 

Moderiert wurde der Erzählsalon von Elke Sasse, Frauenbüro der Hansestadt 

Lübeck und Silke Meyer, Leiterin des Ev. Frauenwerkes LL. 

 

 

 

 

https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/frauenbuero/sexistische-werbung.html
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/frauenbuero/sexistische-werbung.html
https://www.werberat.de/beschwerdeformular
https://werbemelder.in/
https://www.frauenbeauftragte.org/aktionen/sexistische-werbung
https://www.frauenbeauftragte.org/aktionen/sexistische-werbung
mailto:frauenbuero@luebeck.de
https://www.luebeck.de/de/presse/pressemeldungen/view/136161
https://www.luebeck.de/de/rathaus/arbeiten-bei-der-stadt/ausbildung-und-praktika/
https://www.youtube.com/watch?v=lFBjyBLhB54
https://www.youtube.com/watch?v=lFBjyBLhB54
https://www.luebeck.de/de/rathaus/verwaltung/frauenbuero/sexistische-werbung.html
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Kommunales Integrationskonzept 

Maßnahmen - auch für Frauen  

Am 25.3.2021 hat die Bürgerschaft die Fortschreibung des Kommunalen Integ-

rationskonzeptes der Hansestadt Lübeck beschlossen. Darin sind einige Maß-

nahmen speziell für Frauen enthalten. Das erfolgreiche Projekt „Mama lernt 

Deutsch“ beispielsweise soll fortgesetzt werden, die Heranführung an den Ar-

beitsmarkt auch durch gesicherte Kinderbetreuung gewährleistet werden. Na-

türlich stehen auch die „Lübecker Stadtmütter“ im Konzept mit drin. 

 

 

 

Bericht 2019/20 des Frauenbüros & neues Logo 

Wenn Sie wissen wollen, was das Frauenbüro in den Jahren 2019 und 2020 „be-

wegt“ hat, schauen Sie gerne in unseren aktuellen Bericht der Jahre 2019/2020.  

Über Nachfragen und Anregungen dazu freuen wir uns. Tel: 122-1615. 

 

Unser neues Frauenbüro-Logo: - 

schwungvoll und in kräftigem Rot zeigt es  

die Altstadtinsel mit Holstentor, integriert in das 

klassische „Frauenzeichen“. 

 

 

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung:  

Neues WenDo-Kollektiv für Lübeck 

Saskia Ellermeier, Julie Kewer und Anika Ziemba haben das neues WenDo-Kol-

lektiv „5 Finger bilden eine Faust“ für Hamburg, Lübeck und Umgebung gegrün-

det. Aktuell finden (noch) keine Kurse statt. Die Trainerinnen stehen aber für 

kürzere Workshops, Fortbildungen und Vorträge zur Verfügung. WenDo ist femi-

nistische Selbstbehauptung und Selbstverteidigung. Die Trainerinnen haben 

eine 2,5jährige Ausbildung zur WenDo-Trainerin nach den Standards des Bun-

desverbands feministischer Selbstbehauptung und Selbstverteidigung absol-

viert. 

 

  

https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/pil/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1010281
https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/pil/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1010281
https://bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1495/inline
http://www.5finger-kollektiv.de/
http://www.5finger-kollektiv.de/
https://bvfest.de/Qualit%C3%A4tsstandards.html
https://bvfest.de/Qualit%C3%A4tsstandards.html
https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/pil/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1010281
https://bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1495/inline
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TERMINE 2021 
 

 

 

Genereller Hinweis zu den Veranstaltungen wegen Corona! 

In der folgenden vorsichtigen Termin-Übersicht haben wir Veranstaltungen aufgeführt, von denen die Veranstalter:innen 

und wir aktuell (04/2021) davon ausgehen, dass sie stattfinden (können). Aufgrund der Unsicherheiten in der Planung von 

Veranstaltungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie bitten wir Sie, die aktuelle Presse zu beachten und ggf. bei 

den jeweiligen Veranstalter:innen nachzufragen. 
 

 

 
 

Freitag, 26. März – Sonntag, 29. August 2021 
 

Ausstellung: „Sex und Vorurteil“ – mit E-Guide 
 

Sonderausstellung in den Räumen des St. Annen-Museums vom 26. März bis vo-

raussichtlich 29. August 2021. 

In den Sonderausstellungsräumen des St. Annen-Museums zeigt die Völkerkunde-

sammlung Lübeck unterschiedliche Exponate aus Asien, Afrika und Europa. Es wird 

ein zeitlicher Bogen von der Antike bis in die Gegenwart gespannt. Wie der Titel ah-

nen lässt, beschäftigt sich die Ausstellung mit Fragen zur Sexualität und zum Thema 

Gender. Auf der Internetseite des St. Annen Museums finden Sie auch einen „E-

Guide“ mit Hintergrundinformationen zu einigen Exponaten und Medieninhalten.  

Ort: St. Annen Museum, St. Annen-Straße 15, Lübeck, Tel: 122-4137 

Öffnungszeiten: 10-17 Uhr. Bitte Termin vereinbaren (spontan am Museum vor Ort oder Tel: 1224242). 

 

18. April 2021, 19 Uhr 
 

Online-Lesung: „Wüstenblume muss nicht sein“ – was gegen weibliche Genitalverstümmelung getan werden kann 
 

Lesung biografischer Texte mit Rebecca Indermauer (Schauspielerin). Mit Statements zur Situation weiblicher Genitalver-

stümmelung in Lübeck.  

Anmeldung: einladungsversand@web.de 

Veranstalterin: Lebkom e.V. in Kooperation mit „Frauen helfen Frauen“, Verein Daero Eritrea und den Frühen Hilfen. 

 

19. April 2021, 16 Uhr 
 

Öffentlicher Bauausschuss: Angsträume / ÖPNV-Tarife und Ausweitung (Gutachten) / Wohnungsmarktbericht u.a. 
 

Die Tagesordnung und alle Unterlagen des Ausschusses finden Sie hier. Ausschusssitzungen sind öffentlich. Aufgrund der 

Corona-Lage ist die Zahl der Plätze aktuell beschränkt. Eine vorherige Anmeldung ist nicht möglich. Wer zuerst kommt ...   

Ort: Rathaus, Breite Str. 62, Lübeck (Große Börse) 

 

Mittwoch, 21. April 2021, 17 - 18:30 Uhr  
 
Webinar #girlboss | Unabhängig sein - Vor allem in meinen Finanzen  
 

Das Seminar richtet sich im Fokus auf Unternehmerinnen und beleuchtet das Thema der Unabhängigkeit durch Einkom-

mensabsicherung. Referentin: Veronika Podzins. 

Veranstalterinnen: IHK zu Lübeck, Frauennetzwerk „Spitzenfrauen im Norden“  

Anmeldung und weitere Informationen: online hier. Tel: 6006 143. 

 

  

https://st-annen-museum.de/sex-und-vorurteil
tel:+494511224242
mailto:einladungsversand@web.de
https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/pil/bi/to010.asp?SILFDNR=1003325
https://www.ihk-schleswig-holstein.de/system/veranstaltungssuche/vst/1393042?id=362724


Seite 8 

 

 

Ausgabe 43  April 2021 Frauenbüro NEWSLETTER 

Donnerstag, 22. April 2021, 9:30 – 11:15 Uhr 
 

Frau & Beruf: Online Bewerbung und Zoom Vorstellungsgespräch 
 

Wie bewerbe ich mich online? Wie geht ein Vorstellungsgespräch per Video, z.B. mit Zoom? Die Teilnahme beinhaltet auch 

einen Extratermin für eine einstündige individuelle kostenlose vertrauliche Beratung zum Thema, telefonisch oder als 

Videocall. 

Anmeldung: Beraterin Sabine Axt: 0175-8930035, Email: sabine.axt@faw.de 

 

ab 26. April 2021 
 

Foyerausstellung: WOMAN OF THE YEAR 

 

Das TIME-Magazine kürte Willy Brandt 1971 zum „Man of the Year“. Diese Auszeich-

nung erhielten (fast) nur Männer, obwohl sich die englische Sprache mit dem Be-

griff „man“ gar nicht so genau festlegt. Das Willy-Brandt-Haus Lübeck wagt das Expe-

riment in einer Foyerausstellung und fragt: Wer ist Ihre „Woman of the Year“? 

 

Wg. Corona ist eine Terminvergabe telefonisch unter 0451-1224250 nötig. 

Ort: Willy-Brandt-Haus Lübeck, Königstraße 21, 23552 Lübeck 

Öffnungszeiten: 11-18 Uhr. 

 

29. April 2021, 18:30 – 20 Uhr 
 

Frauengesundheitsgespräch: Fibromyalgie – Online 
 

Fibromyalgie, äußert sich durch chronische Schmerzen und Erschöpfung. Oft dauert es lange bis die Diagnose gefunden 

wird. Information und Austausch helfen zu verstehen, was im Körper passiert und eine individuell passende Therapie zu 

finden. Mit Eva-Maria Knolle  

Veranstalterin: Frauenkommunikationszentrum Aranat, Tel: 40828-50, E-Mail info@aranat.de 

 

Freitag, 28. Mai 2021 
 

Umgang mit Konflikten beim Wiedereinstieg – online 
 

Das Projekt »Leinen los – Perspektive Wiedereinstieg« richtet sich an Frauen, die ihre berufliche Tätigkeit unterbrochen 

haben (mind. ein Jahr aufgrund von Kindererziehung/sechs Monate aufgrund von Pflege). Es können sowohl nicht Er-

werbstätige teilnehmen als auch Frauen, die nach der Erwerbsunterbrechung unter ihrer beruflichen Qualifikation oder in 

Teilzeit, bzw. Minijob bereits wieder eingestiegen sind. Für Online-Angebote gibt es eine Einführung und technische Un-

terstützung. Dann kann die Teilnahme von zu Hause aus stattfinden. Anmeldung: online hier. 

Veranstalterin: Frauennetzwerk zur Arbeitssituation, Tel: 70 79 793, E-Mail: luebeck@frauennetzwerk-sh.de.  

 

Mittwoch, 05. Mai 2021, 8.30 – 12 Uhr 
 

Plan B: Neue Wege im Beruf gehen - Webinar für Berufsrückkehrende 
 

Sie möchten nach einer Familienzeit wieder beruflich durchstarten, wissen aber nicht, in welche 

Richtung es für Sie gehen soll? Sie stellen sich Fragen wie: Was will ich wirklich im Job? Welcher Be-

ruf passt zu mir? Dann sind Sie in diesem Webinar genau richtig! Referentin und PLAN B-Buchauto-

rin Nicola Sieverling (Foto: Bea Marquardt) zeigt Ihnen anhand verschiedener Tools und Techniken, 

wie Sie Ihre Talentschätze heben, aus den Ja-Aber-Fallen kommen und mit XXL-Visionen und ihrer 

Herzstimme neue Perspektiven für ihren weiteren Berufsweg entwickeln. Mit Tiefgang, Humor und 

Erfahrungswissen aus zwei eigenen Umstiegen leitet die Beraterin durch diesen Workshop mit vie-

len spannenden Interaktionen. 

Videokonferenz-Tool: Zoom (eine Teilnahme mit Kamera ist verbindlich).  Kostenfrei. 

Anmeldung: redaktion@nicola-sieverling.de. Zwei Tage vor der Veranstaltung wird der Einwahllink zugeschickt. 

Veranstalterin: Agentur für Arbeit, Beauftragte für Chancengleichheit, Tel: 588-410, 

E-Mail: Luebeck.BCA@arbeitsagentur.de 

 

 

mailto:sabine.axt@faw.de
https://willy-brandt.de/neuigkeiten/foyerausstellung-woman-of-the-year/
http://www.aranat.de/
https://ba.lifetime-learning.de/ilias.php?ref_id=666&cmd=enableMultiDownload&cmdClass=ilobjcategorygui&cmdNode=td:ib&baseClass=ilrepositorygui
mailto:luebeck@frauennetzwerk-sh.de
mailto:redaktion@nicola-sieverling.de
mailto:Luebeck.BCA@arbeitsagentur.de
https://willy-brandt.de/neuigkeiten/foyerausstellung-woman-of-the-year/
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WEITERE INFORMATIONEN AUS LÜBECK 

Freitag, 07. Mai 2021 
 

23. Lübecker Frauenlauf 
 

Der Lübecker Frauenlauf soll 2021 (möglichst) stattfinden. Dabei gibt es neben den 1,6 km langen „Girls-Run“ (Jahrgänge 

2011-2015) und „TeenieRun“ (2006-2010) die jeweils 5,2 km langen „First Ladies Run“ (2009 und älter) sowie „Ladies Wal-

king/Nordic Walking“ (alle Jahrgänge) sowie den 10,5 km langen „Power Ladies Run“ (2005 und älter). 

Sollte eine Durchführung am 7. Mai nicht möglich sein, soll der Lauf am 20. August 2021 stattfinden. Am besten reserviert 

Ihr euch beide Termine in eurem Kalender! Weitere Informationen zum Frauenlauf unter www.luebecker-frauenlauf.de 

Veranstalterin: Lübecker Marathon Verein e.V. 

Anmeldung: www.davengo.com/event/overview/23-luebecker-frauenlauf-2021 

 

Dienstag, 18. Mai 2021, 10 - 12 Uhr 
 

Kostenloses Netzwerktreffen für Berufsrückkehrerinnen 
 

Monatliches Treffen für Frauen, die nach längerer Berufsunterbrechung wieder in den Beruf einsteigen und sich hier un-

tereinander austauschen wollen. Dieses Netzwerktreffen findet jeden 3. Dienstag im Monat statt. Infos zu Themen oder 

Workshops können Sie dem Kalender des Evangelischen Frauenwerks entnehmen. Weiterer Termin: 15.06.21. 

Kosten: keine 

Veranstalterinnen: Beratungsstelle FRAU & BERUF in Kooperation mit dem Evangelischen Frauenwerk 

Ort: Evangelisches Frauenwerk, Steinrader Weg 11 

Anmeldung: Tel: 48 66 940-19, E-Mail: frauundberuf-luebeck@faw.de 

 

Freitag, 10. September 2021, 15 – 17:30 Uhr 
 

Mehr Vielfalt in die Kommunalpolitik – Frauen sind aktiv dabei: Eine Einführung in die Kommunalpolitik 
 

Erläutert wird die Arbeit in den Ausschüssen und der Bürgerschaft. Was kann 

kommunal entschieden werden, welche Themen werden in welchem Ausschuss 

behandelt? Wie wird frau Mitglied im Bau-, Wirtschafts-, Kultur-, Sozial-, Schul- 

oder Jugendhilfeausschuss? Muss ein Parteibuch vorhanden sein oder kann frau 

sich auch ohne einbringen? Wie hoch ist der zeitliche Aufwand? Wird eine Kinder-

betreuung bezahlt? 

Erläutert wird auch, wie Themen von Frauen in Lübeck vorangebracht werden können und welche Beteiligungs-Möglich-

keiten für Bürgerinnen es vor Ort gibt. Referentin ist Petra Schmittner, Mitarbeiterin im Frauenbüro der Hansestadt 

Lübeck. 

Derzeit ist noch unklar, ob das Seminar in Präsenz stattfinden kann oder ob es online angeboten wird. Bei Interesse 

senden Sie eine E-Mail an frauenbuero@luebeck.de. 

 

 

 

 

 

 

 

Film: „Frauen in Lübeck / St. Lorenz“  
Im Rahmen eines Filmprojektes beim Frauenkommunikationszentrum Aranat ist 

der Film „Frauen in Lübeck / St. Lorenz – gemeinsam sind wir stärker“ entstan-

den.  Er ist auf der Homepage www.aranat.de zu finden oder hier. 

 

 

 

 

 

 

http://www.luebecker-frauenlauf.de/
http://www.davengo.com/event/overview/23-luebecker-frauenlauf-2021
http://www.frauenwerk-luebeck-lauenburg.de/veranstaltungen.html
mailto:frauundberuf-luebeck@faw.de
mailto:frauenbuero@luebeck.de
http://www.aranat.de/
https://youtu.be/2EwHp0i2ZcY
https://www.youtube.com/watch?v=2EwHp0i2ZcY
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Benefiz-Konzert „Komponistinnen“ - online 
Aus Anlass des Weltfrauentags 2021 hat GEDOK-Mitglied Professorin Konstanze 

Eickhorst ein Konzert mit Komponistinnen zusammengestellt. Eigentlich waren 

für den 5. März 2021 in Lübeck zwei Benefizkonzerte für Künstlerinnen in Not 

geplant. Leider mussten beiden aufgrund der aktuellen Situation abgesagt wer-

den. Stattdessen kann das Konzert nun zu Hause genossen werden.  

Mit einer Spende an die GEDOK Schleswig-Holstein, der als Verein Künstlerin-

nen aller Sparten und ihre Arbeit unterstützt, können Sie aktuell helfen! 

Sparkasse zu Lübeck, IBAN: DE32 2305 0101 0030 0091 12 

Das Konzert finden Sie unter https://www.konstanze-eickhorst.de/digitales-be-

nefizkonzert-zugunsten-notleidender-kuenstlerinnen/ oder unter  www.y-

outube.com/watch?v=Lmm9jore_zI. 

 

 

 

Veranstaltung der Hanse-Unternehmerinnen 

über Dorothea Schlözer  
Der außergewöhnliche Lebensweg der Lübeckerin Dorothea Schlözer stand im Mit-

telpunkt der Jahrestagung der Hanse-Unternehmerinnen. Neben Dr. Anne Bent-

kamp, Autorin eines biographisch angelegten Schlözer-Romans, diskutierten im An-

schluss IHK-Präses Friederike C. Kühn, Anja Siegel, Leiterin der Schlözer Schule, 

Birgitt Ohlerich vom VDU, Muriel Helbig, Präsidentin der TH Lübeck und Felica 

Sternfeld, Direktorin des Europäischen Hansemuseums über aktuelle Gleichstel-

lungsfragen. Die Veranstaltung kann hier angesehen werden. 

 

 

 

Lübecks Familien- und Bildungsportal –  

jetzt mit „Kurz-Adressen“ 
Das Familien- und Bildungsportal der Hansestadt Lübeck ist modernisiert und 

auf die Seite www.luebeck.de überführt worden. Seitdem sind einige Themen 

durch Kurz-Adressen schneller auffindbar: Bildung (Startseite), Familie (Start-

seite), Alleinerziehend, Berufswahl, Bildungsbericht, Familienberatung, Familien-

freizeit, Familienunterstützung (finanzielle Unterstützung), Familienzentren (in 

den Stadtteilen), Förderbedarf, Kindertagesbetreuung, Kindertagespflege, Nach-

barschaftsbüros (in den Stadtteilen), Schule, Unterstützung, Weiterbildung, Wel-

come (fremdsprachiges Angebot für Zugezogene, Menschen mit Migrationshin-

tergrund und Geflüchtete), Wiedereinstieg (Vereinbarkeit Familie und Beruf). 

Schauen Sie doch mal wieder rein! 

 

 

 

Neue Stelle: Ehrenamtskoordination 

Die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck hat Anfang 2020 die Einrichtung einer 

fachbereichsübergreifenden Ehrenamtskoordination zur Stärkung des Bürger-

schaftlichen Engagements beschlossen. Die Mitarbeiter:innen der Stelle haben 

inzwischen ihre Arbeit aufgenommen. Sie kooperiert eng mit dem Verein 

ePunkt, der sich in den vergangenen Jahren erfolgreich in der Vermittlung, Bera-

tung und Weiterbildung von Ehrenamtlichen in Lübeck etabliert und bewährt 

hat. Über aufzubauende Netzwerke und Beteiligungsstrukturen werden enga-

gierte Menschen, Institutionen, Vereine, das kommunalpolitische Engagement, 

https://www.konstanze-eickhorst.de/digitales-benefizkonzert-zugunsten-notleidender-kuenstlerinnen/
https://www.konstanze-eickhorst.de/digitales-benefizkonzert-zugunsten-notleidender-kuenstlerinnen/
http://www.youtube.com/watch?v=Lmm9jore_zI
http://www.youtube.com/watch?v=Lmm9jore_zI
https://vimeo.com/516699211/9d6c75aac0
https://vimeo.com/516699211/9d6c75aac0
https://www.luebeck.de/de/stadtleben/familie-und-bildung/
https://www.luebeck.de/alleinerziehend
file://///hl.root.luebeck.de/hl-daten/bereiche/FB1/1.160/Frauenbüro%20extern/Öff.Arbeit/Newsletter/2021/…/Familienberatung
https://www.luebeck.de/de/stadtleben/familie-und-bildung/schwangerschaft-babies/index-1/index.html
https://www.luebeck.de/de/stadtleben/familie-und-bildung/erwachsene/vereinbarkeit-familie-beruf.html
https://www.luebeck.de/de/stadtleben/familie-und-bildung/erwachsene/ehrenamt.html
http://www.konstanze-eickhorst.de/digitales-benefizkonzert-zugunsten-notleidender-kuenstlerinnen/
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GLEICHSTELLUNGSINFOS BUNDESWEIT 

die örtliche Wirtschaft sowie Bereiche der Stadtverwaltung miteinander verbun-

den, beraten und in die Entwicklung einer kommunalen Engagementstrategie 

mit einbezogen. Kontakt: Tel: 115 oder E-Mail: ehrenamt@luebeck.de 

 

 

 

 

Digitalisierung  
 … ist weiblich 

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und Elke Büdenbender diskutierten  

am 8.3.2021 mit ihren Gästen – darunter u.a. KI-Expertin Kenza Ait Si Abbou, 

Klima- und Tiefseeforscherin Antje Beotius und der Hacker School Gründerin 

Julia Freudenberg. Es ging darum, wie sich die Digitalisierung für Frauen in Poli-

tik, Wirtschaft, Wissenschaft, Bildung, in der Kultur und den Medien bemerkbar 

macht, welche Potenziale für mehr Gleichstellung es gibt und wie diese heute 

bereits genutzt und gestaltet werden. Mehr Informationen und Mitschnitte des 

Streams finden Sie hier. 

 

 

Digitalisierung und Gleichstellung 

Die 5. Netzwerkkonferenz des Netzwerkes Frauen in der Metropolregion Ham-

burg befasste sich mit Digitalisierung und Gleichstellung. Als Einstieg stellte 

Prof. Dr. Miriam Beblo, Universität Hamburg, das Gutachten zum Dritten Gleich-

stellungsbericht der Bundesregierung vor. Dieses befasst sich mit der Frage, wie 

die digitale Wirtschaft gestaltet werden muss, damit Frauen und Männer gleiche 

Verwirklichungschancen haben. In den drei anschließenden Workshops ging es 

um „Bits & Biases“ - wie das Digitale unfair werden kann“, „Digitale Partizipation 

und Teilhabe in Stadt und Land“ und „Algorithmen, Machine Learning & Künstli-

che Intelligenz“. Die Vorträge sind hier zu finden.  

Den Leitfaden zur Stärkung digitaler Gleichstellung für Hamburg finden Sie hier. 

 

 

Auswirkungen von Corona  
 

Auswirkungen von Corona I: Care- / Arbeit 
Wie stark Frauen und Männer in der Krise ihre Arbeitszeit wg. der Kita /- und 

Schulschließungen und der zusätzlich nötigen Kinderbetreuung zu Hause redu-

ziert haben, wie sich die Arbeitslosenzahlen entwickelt haben und ob mehr 

Männer oder Frauen von ihren Arbeitgeber:innen eine Aufstockung des Kurzar-

beitergeldes erhalten haben, lesen Sie im WSI-Report vom März 2021. 

mailto:ehrenamt@luebeck.de
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Berichte/DE/Frank-Walter-Steinmeier/2021/03/210308-Digitalisierung-ist-weiblich2.html?nn=9042544
https://metropolregion.hamburg.de/presse/14875762/digitalisierung-und-gleichstellung/
https://www.hamburg.de/contentblob/14661590/f8103608340ca03a767b46d37b07cd17/data/leitfaden-gleichstellung-in-digitalstrategien.pdf
https://www.total-e-quality.de/media/uploads/p_wsi_report_64_2021.pdf?pk_campaign=newsletter-259-newsletter-kw-09-2021&pk_kwd=hier
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Auswirkungen von Corona II: Belastungen 
Der WSI-Policy Brief Nr. 50 zeigt, wie sich die Belastung in der Pandemie in Be-

zug auf die Arbeitssituation, die finanzielle Situation, die familiäre Situation und 

die Gesamtsituation entwickelt hat. Die besondere Belastung von Alleinerzie-

henden, Frauen und Müttern im familiären Bereich wird belegt. Auch Menschen 

mit niedrigem Einkommen sind laut Studie deutlich belasteter. 

 

Großteil der Kinderbetreuung leisten Frauen 
Eine Studie des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung zeigt, dass sich die 

Anzahl der Familien, in denen Frauen die Kinderbetreuung fast vollständig über-

nehmen, seit Ausbruch der Pandemie verdoppelt hat. Von 2019 auf 2020 ist die 

Zahl von etwa 8% auf 16% gestiegen.  

 

Partnerschaftliche Arbeitsteilung 
Frauen wollen mehr Parität bei der Arbeit im Haushalt – Männer auch. Wie groß 

dieser Wunsch nach einer Gleichverteilung ist, verdeutlicht die neue Studie „(Di-

gital) arbeiten 2020: Chancengerecht für alle? – Im Fokus: Partnerschaftliche 

Aufteilung“ des Kompetenzzentrums Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V. 

Aber: Selbst in der Krise setzen sich paritätische Lebens- und Arbeitsmodelle 

nicht durch. 

 

Pandemiebedingt: Bei Kurzarbeit kann Verzicht 

auf Ehegattensplitting lohnen 
Die „WirtschaftsWoche“ macht darauf aufmerksam, dass sich bei pandemiebe-

dingter Kurzarbeit der Verzicht auf das normalerweise steuersparende Ehegat-

tensplitting lohnen könne. Da das Kurzarbeitergeld steuerfrei ist, der auf das 

übrige Einkommen erhobene Steuersatz aber so berechnet werde, als ob das 

Kurzarbeitergeld mitbesteuert würde, lohnt es sich, ggf. getrennte Steuererklä-

rungen abzugeben. 

 

Corona: Zahl der Minijobs geht stark zurück 
Die Corona Krise sorgt laut einer Studie des DIW für einen Einbruch der Mi-

nijobs: 850.000 oder 12% weniger geringfügig Beschäftigte gab es im Juni 2020 

im Vergleich zum Vorjahr.  

Der Minijobreport Schleswig-Holstein von DGB Bezirk Nord beschäftigt sich mit 

den Minijobs in Schleswig-Holstein. 

 

 

Bundesstiftung Gleichstellung 
Das Bundeskabinett hat am 10. März 2021 beschlossen, eine "Bundesstiftung 

Gleichstellung" zu errichten. Die Schaffung einer solchen Stiftung wurde bereits 

im Koalitionsvertrag vereinbart. Reden aus dem Bundestag dazu finden Sie hier, 

eine Stellungnahme des Juristinnenbundes hier. 

 

 

  

https://www.boeckler.de/pdf/p_wsi_pb_50_2021.pdf
https://www.diw.de/de/diw_01.c.812230.de/publikationen/wochenberichte/2021_09_1/sorgearbeit_waehrend_der_corona-pandemie__muetter_uebernehme___n_anteil_____vor_allem_bei_schon_zuvor_ungleicher_aufteilung.html
http://www.kompetenzz.de/service/presse/pressemitteilungen/kompetenzz-studie-arbeiten-2020-partnerschaftliche-aufteilung
http://www.kompetenzz.de/service/presse/pressemitteilungen/kompetenzz-studie-arbeiten-2020-partnerschaftliche-aufteilung
http://www.kompetenzz.de/service/presse/pressemitteilungen/kompetenzz-studie-arbeiten-2020-partnerschaftliche-aufteilung
https://www.wiwo.de/finanzen/steuern-recht/1-6-milliarden-euro-steuernachforderung-kurzarbeit-wird-zur-steuerfalle/26995364.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.802083.de/publikationen/wochenberichte/2020_45_1/beschaeftigte_in_minijobs_sind_verliererinnen_der_coronabedingten_rezession.html
file:///C:/Users/fuhlle/AppData/Local/Temp/Minijobreport.pdf
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw12-de-bundesstiftung-gleichstellung-826538
https://www.djb.de/presse/pressemitteilungen/detail/pm21-12
https://www.diw.de/de/diw_01.c.812230.de/publikationen/wochenberichte/2021_09_1/sorgearbeit_waehrend_der_corona-pandemie__muetter_uebernehme___n_anteil_____vor_allem_bei_schon_zuvor_ungleicher_aufteilung.html
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Neuer Armuts- und Reichtumsbericht:  

Männer besitzen und erben mehr als Frauen 
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat am 22. März 2021 den Ent-

wurf eines sechsten Armuts- und Reichtumsberichts vorgelegt. Ein Entwurfs-

stand wurde ebenfalls veröffentlicht. Männer verfügten mit 145.000 Euro über 

höhere Bruttovermögen als Frauen (104.000 Euro). Bei Vermögensübertragun-

gen von der Elterngeneration auf die Kinder waren die von Männern ererbten 

Beträge doppelt so hoch wie die der Frauen. Dagegen ist das Armutsrisiko be-

sonders bei Alleinerziehenden, Frauen und Teilzeitbeschäftigten hoch.  

 

 

EU-Konsultation der EU: Was tun im Kampf ge-

gen Gewalt an Frauen? Ihre Meinung ist gefragt! 
Um die Gewalt gegen Frauen zu überwinden, will die EU-Kommission bis Ende 

2021 rechtliche Maßnahmen vorlegen. Am 8. Februar 2021 startete daher eine 

öffentliche Konsultation. Die Beiträge sollen in die Gesetzesinitiative zur Be-

kämpfung geschlechtsspezifischer Gewalt einfließen. Eine Teilnahme an der 

Konsultation ist bis zum 10. Mai 2021 möglich 

 

 

 

 

  

Verantwortlich für den Inhalt: 

Wiebke Schmidt – Geschäftsstelle, Tel.: (0451) 122 – 16 15 

Elke Sasse – Gleichstellungsbeauftragte, Tel.: (0451) 122 – 16 10 

Petra Schmittner – Beratung, Projekte, Öffentlichkeitsarbeit, Tel.: (0451) 122 – 16 01 

Andrea Aewerdieck-Zorom – Beratung, Projekte, Öffentlichkeitsarbeit, Tel.: (0451) 122 – 16 02 

 

Der nächste frauenpolitische Newsletter erscheint voraussichtlich im Februar 2021. Infos für 

den nächsten Newsletter gerne bis zum 29.01.2021 an uns per Mail: frauenbuero@luebeck.de! 

 

Haftungsausschluss: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für 

die Inhalte externer Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betrei-

ber:innen verantwortlich. Die Hansestadt Lübeck – Frauenbüro übernimmt keine Garantie für 

die von ihr unabhängigen Termine und Veranstaltungen. 

Das Lübecker Frauenbüro 

Schüsselbuden 16 | 3. OG 

23552 Lübeck  

Tel.: (0451) 122 – 16 15 

frauenbuero@luebeck.de  

www.luebeck.de/frauenbuero 

 

 

 

 

 

© Hansestadt Lübeck  

Frauenbüro, Dezember 2020 

https://www.armuts-und-reichtumsbericht.de/DE/Startseite/start.html
http://www.der-paritaetische.de/fachinfo/bmas-legt-entwurf-eines-sechsten-armuts-und-reichtumsberichts-der-bundesregierung-vor/
http://www.der-paritaetische.de/fachinfo/bmas-legt-entwurf-eines-sechsten-armuts-und-reichtumsberichts-der-bundesregierung-vor/
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/12682-Preventing-and-combatting-gender-based-violence/public-consultation
mailto:frauenbuero@luebeck.de
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 HILFEN FÜR FRAUEN UND MÄDCHEN 

Beratungsstelle für Frauen:  

Wohnungsprobleme, finanzielle Not,  

gesundheitliche Probleme u. a.: (0451) 4002 – 5 65 30  

www.vorwerker-diakonie.de  
(Erwachsene/Menschen-in-sozialen-notlagen/Beratung/Frauen)  

 

Bevor was passiert - Info-Hotline für Tatgeneigte: 

0800 7 02 22 40, Mo-Fr 9 bis 18 Uhr 

www.bevor-was-passiert.de/corona-krisentelefon 

 

BIFF - Beratung und Information  

für Frauen & Mädchen (ab 12) in Lübeck  

Psychosoziale Beratungsstelle: (0451) 7 06 02 02  

www.biff-luebeck.de  

 

Bürger:innentelefon Land SH:  

(0431) 79 70 00 01 

 

Corona-Telefon Hansestadt Lübeck:  

(0451) 122 – 26 26, täglich 7 bis 19 Uhr 

 

Elterntelefon:  

0800 1 11 05 50 

Mo-Fr: 9 bis 11 Uhr, Di, Do: 17 bis 19 Uhr 

 

Frauenbüro Lübeck  

- wegweisende Beratung für Frauen -:  

(0451) 122 – 16 15, Mo, Di, Do, Fr 9 bis 13 Uhr  

www.luebeck.de/frauenbuero  

 

Frauenhäuser in Lübeck  

Autonomes Frauenhaus: (0451) 6 60 33, rund um die Uhr 

Frauenhaus Hartengrube: (0451) 70 51 85  

 

Frauenkommunikationszentrum Aranat 

in belastenden Lebenssituationen (auch Gewalt),  

Migration & Fluchterfahrung: (0451) 4 08 28 50, 

www.aranat.de 

 

Frauennotruf Lübeck:  

(0451) 70 46 40, www.frauennotruf-luebeck.de 

 

Gewalt gegen Frauen:  

0800 0 11 60 16, rund um die Uhr, oder im Sofort-Chat  

www.hilfetelefon.de 

Hilfetelefon Schwangere in Not:  

0800 4 04 00 20, rund um die Uhr oder als Online-Beratung  

www.geburt-vertraulich.de 

 

Internetberatung (Chat) für Mädchen und Frauen:  

rund um die Uhr, www.gewaltlos.de 

 

Müttertelefon:  

0800 3 33 21 11, 20 bis 22 Uhr  

 

Nummer gegen Kummer: 

für Kinder und Jugendliche: 11 61 11, Mo-Sa: 14 bis 20 Uhr 

für Eltern: 0800 1 11 05 50, Mo-Fr 09 bis 11 Uhr, 

Di-Do 17 bis 19 Uhr 

 

Pflegenottelefon:  

(030) 20 17 91 31, Mo-Do: 9 bis 18 Uhr  

 

Polizei:  

110, rund um die Uhr  

 

ProFamilia:  

Bundesweite Online-Beratung: www.profamilia.de 

 

Prostituierte/Sexarbeiter:innen  

Cara*SH Fachberatungsstelle  

für Prostituierte: 0151 72312206  

Beratung für Sexarbeiterinnen: 0152 21936634  

 

Silbertelefon – Senior:innentelefon gegen Einsamkeit:  

0800 4 70 80 90, täglich 8 bis 22 Uhr 

 

Schwangerschaftsberatungsstellen in Lübeck  

Caritas: (0451) 7 99 46 22  

Pro Familia: (0451) 62 33 09  

Gemeindediakonie: (0451) 79 32 29  

HU Frauenberatung: (0451) 8 19 33  

Donum Vitae: 0173 6 01 13 18 oder 0176 64 40 02 60 

 

Telefonseelsorge:  

0800 1 11 01 11 oder 11 61 23, 

rund um die Uhr oder in der Chat-Beratung  

www.telefonseelsorge.de 


